


Lösungsvorschlag 
 

Klassenarbeit Nr. 5 
 
 

Zu Aufgabe 1 

 
Am 30.03.2011 um 13:34 Uhr geschah ein Unfall an der Kreuzung der Straßen 

Langenbergsweg/An der Nesselburg. 

 

Herr Tom Schneider war auf dem Weg zu seinem Auto, als er auf der 

gegenüberliegenden Seite der Straße ein Werbeplakat über ein neues Handymodell 

sah. Er betrachtete es interessiert und überquerte die Straße ohne auf die Schaltung 

der Ampel zu achten. So kam es dazu, dass er die Straße überquerte, obwohl die 

Ampel für ihn rot zeigte. Als die Autos nun anfuhren, mussten sie sogleich wieder stark 

abbremsen, weil Herr Schneider nun im Fahrweg auftauchte. 

Frau Anika Blum, unterwegs mit einem Mercedes, bemerkte Herrn Schneider zu spät 

und rammte ihn leicht. 

 

Herr Schneider hatte nur eine leichte Prellung und musste daher nicht ins Krankenhaus. 

Es gab insgesamt 6 Zeugen wodurch sich der Hergang eindeutig nachvollziehen ließ. 

 

Zu Aufgabe 2 – beschädigter Stuhl 

 
1. Vorschlag 

Am vergangenen Freitag beauftragte mich mein Lehrer in der großen Pause, den 

beschädigten Stuhl meiner Mitschülerin zum Hausmeister zu bringen. Als ich mit dem 

Stuhl bei der Treppe ankam, musste ich ihn noch einmal abstellen um den Stuhl 

geschickter durch das enge Treppenhaus tragen zu können. Als ich das tat, riss ich mir 

an einem herausstehenden Nagel meine Hose 10 cm weit auf. 

Ich bitte Sie mir diesen Schaden umgehend zu ersetzen. 

 
 
 
 
 
 



2. Vorschlag 

Gestern, am Donnerstag, dem 23. Juli 2007, wurde ich von meinem Lehrer, Herrn 

Frank Müller aus Stuttgart, während der großen Pause beauftragt, den beschädigten 

Stuhl einer Klassenkameradin zum Hausmeister unserer Schule zu bringen. Also nahm 

ich den Stuhl und trug ihn zur Treppe. Ich setzte ihn noch einmal ab, weil dort auf Grund 

von herumstehenden Gegenständen wenig Platz war. Als ich ihn wieder nehmen wollte, 

blieb ich mit meiner blauen Jeans an einer herausragenden Schraube hängen. Dadurch 

ist ein zehn Zentimeter großer Riss in der Hose entstanden. 

 

 

Zu Aufgabe 3 - zerbrochene Scheibe 

 
 
1. Vorschlag  

Heute, am Donnerstag, den 11. 2. 2010 um ca. 13.30 Uhr spielten fünf Kinder im Alter 

von neun bis dreizehn Jahren an der Ecke Königstraße/Düngelstraße Fußball. 

Ein neunjähriger Junge namens Jonas M. schoss den Ball mit voller Wucht gegen Ihre 

Fensterscheibe. Diese ging natürlich sofort zu Bruch. 

Alle fünf Kinder flüchteten aus Angst entdeckt werden zu können nach Hause. Ihr 

Nachbar, verständigte sofort die Polizei, die auch nach wenigen Minuten am Ort des 

Geschehens eintraf. 

Sie nahm den Schaden auf und versicherte Herrn Stern, die Sache umgehend 

aufzuklären und sich mit Ihnen in Verbindung zu setzen.  

Einer der beteiligten Jungen, der sich hinter einem roten Auto versteckt hielt, 

beobachtete die Situation und freute sich darüber, nicht erwischt worden zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Vorschlag 



Am Freitagmittag den 23. April 2010 um 13.30 Uhr spielten 5 Kinder im Alter von ca. 10 

Jahren auf der Grünbergerwiese Fußball. 

 

Ich schlenderte in meinem Wohngebiet entlang dem Gehsteig und beobachtete die 

Kinder beim Spielen. Plötzlich hörte ich ein lautes Klirren. Einer der Kinder passte zu 

einem anderen, dieser, der auch Josef F. genannt wird, zielte auf das Tor, nahm aber 

zu viel Kraft und schoss den Ball ca. 1 Meter neben dem Tor vorbei, direkt in die 

Fensterscheibe des Nachbars Huber. Der Ball hatte eine ziemlich große Wucht und flog 

direkt in den unteren Teil der Fensterscheibe, die anschließen sofort zerbrach. Die 

Kinder standen sehr erschrocken da, riefen sich einige Dinge zu und liefen 

anschließend in Richtung Kupferbrunnbergerstraße davon. 2 Minuten später kam 

Nachbar Huber und sah sich die kaputte Fensterscheibe an. 

 

Er rief anschließend einen Sachverständigen der Versicherung an und diese klärte den 

Vorfall. 

                                    

 


